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Einstieg in Hermann Hesses „Steppenwolf“ 

„Der Steppenwolf“ Hesses ist Pflichtthema im Deutschabitur Baden-Württemberg ab dem Abitur 2019. 

Einstieg:
Die Schülerinnen und Schüler können als Einstieg nach Lebensstationen und dem Werk Hesses recherchieren. Dabei kann entweder auf den Film „Hermann Hesse - der Weg zu sich selbst" (Landesmedienzentrum, Verleihnummer: 4684832) zurückgegriffen werden, zu dem Planet Schule Arbeitsblätter anbietet. Alternativ werden Kurztexte über das Leben und Werk Hesses angeboten (S. 2). Als Sicherung kann eine Zusammenfassung erstellt werden oder die Schülerinnen und Schüler legen eine Zeitleiste mit Bildern an, die im Klassenraum aufgehängt wird. 

Eine weitere Möglichkeit ist es, über die Themen „Einsamkeit" und/oder „Menschlicher Urkonflikt" einzusteigen, Materialien bietet der Bayerische Rundfunk an. Die Aspekte passen zur Thematik des Buches, nach der Erarbeitung verschiedener Texte und dem Auseinandersetzen mit einem Zitat Hesses, kann zur Lektüreerarbeitung übergeleitet werden.


Linkliste[footnoteRef:1] [1:  Unterschrift, CCO, https://de.wikipedia.org/wiki/Hermann_Hesse#/media/File:Hesse_Signature.svg] 



· Hermann Hesse Museum Calw
· Hermann-Hesse-Haus in Gaienhofen
· Unterrichtsmaterial, entstanden 2013 zur Ausstellung in der Galerie des Münchener Literaturhauses
· Planet Schule – Hermann Hesse – Der Weg zu sich selbst; Filmsequenzen und Material
· Rudolf Probst: Im Zickzack zwischen Trieb und Geist... - Zur Entstehungsgeschichte von Hermann Hesses Steppenwolf-Roman, Quarto Nr. 8 (1997), Zeitschrift des Schweizerischen Literaturarchivs, Seite 69 - 80. Online abrufbar
· Video: „Der Steppenwolf in einer Minute“, regt zur Diskussion mit den Lernenden an
· Hendrik Licht: Verfilmung der Erzählung „Der Steppenwolf“ von Hermann Hesse. Kassel 2002.
· Zitate Hermann Hesses
· Der Steppenwolf, wikipedia-Artikel
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	Der deutsch-schweizerische Schriftsteller und Dichter Hermann Hesse gilt als einer der bedeutendsten Romanautoren des 20. Jahrhunderts. Er wurde 1877 in Calw geboren, versuchte, sich 1892 das Leben zu nehmen, lernte dann Turmuhrenmechaniker und Buchhändler. Nach seinen ersten Erfolgen arbeitete er als Schriftsteller. Während des Ersten Weltkrieges sprach Hesse sich „gegen die patriotische Kriegsdichtung aus und wurde dadurch zum Vaterlandsverräter“[footnoteRef:2].  [2:  http://www.whoswho.de/bio/hermann-hesse.html] 

Nach verschiedenen Schicksalsschlägen, sein Sohn erkrankte schwer, seine Ehefrau wurde schizophren und sein Vater verstarb, war Hesse in einer schlechten psychischen Verfassung, weshalb er sich 1921 einer Psychoanalyse bei C. G. Jung unterzog. Zwei Jahre später wurde er Schweizer Staatsbürger und bot ab 1933 Schriftstellern und Künstlern Zuflucht, die aus Deutschland aus Angst vor einer Verfolgung durch die NSDAP geflohen waren. Während der nationalsozialistischen Herrschaft war der Verkauf und Nachdruck seiner Werke untersagt. 
1946 erhielt Hesse den Literaturnobelpreis. Zum Welterfolg wurde sein Buch „Der Steppenwolf“, das er 1927 veröffentlichte, erst in den 1960er Jahren. Hermann Hesse verstarb 1962 an einem Schlaganfall, er war zuvor aber bereits an Leukämie erkrankt. 
Mirja Schweigert






M2 Entstehung „Der Steppenwolf“

	1



5




10




15
	Bereits im Winter 1925/26 entstanden laut Hesse „etwa 40 oder mehr Gedichte, daneben Stücke eines Prosabuches"[footnoteRef:3], wie er am 14.10.1926 an seinen Freund Heinrich Wiegand schrieb (1895-1934). Diese werden aber erst 1928 veröffentlicht in „Krisis. Ein Stück Tagebuch".  [3:  Hesse, Hermann: Gesammelte Briefe, hrsg. von Volker Michels, 4 Bde., Frankfurt a.M. 1973-86. Band II, S. 154.] 

Den „Steppenwolf“ schrieb Hesse innerhalb weniger Monate zwischen Herbst 1926 und Anfang 1927, er erschien bereits im Mai 1927, kurz bevor Hesse 50 Jahre alt wurde. 
Während der Fertigstellung schrieb er an seine Schwester Adele, zu der er eine intensive Beziehung hatte[footnoteRef:4], am 21. Januar 1927:  [4:  https://www.hermann-hesse.de/archiv/2014/06/04/hermann-hesse-und-seine-schwester-adele] 

„Inzwischen habe ich, wochenlang, Tag für Tag wie verrückt an der Arbeit, den Prosa Steppenwolf fertig gemacht und bin nun nachträglich ziemlich zusammengefallen, spüre plötzlich die Überarbeitung, Schlaflosigkeit etc. und bin zugleich betrübt, denn nun habe ich die Freude des Schaffens, die vorübergehend meinem Leben eine Art von Sinn und Freude gibt, wieder einmal hinter mir und sitze im Leeren [...]"[footnoteRef:5].  [5:  Briefe, Band II, S. 162/ Mat. S. 105).] 





 Erstellen Sie eine Zeitleiste mit den wichtigsten Station in Hesses Leben. Nutzen Sie ggf. als Unterstützung folgende Seite: 
https://www.dhm.de/lemo/biografie/hermann-hesse


M3 Erzählung oder Roman?
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	Ob „Der Steppenwolf“ eine Erzählung oder ein Roman ist, ist nicht eindeutig geklärt, zumal die Begriffe ineinander verschwimmen und auch Hesse sich nicht deutlich ausdrückte. Es ist auch ohne große Bedeutung, da es weder für die Erzählung noch für den Roman einheitliche Formvorgaben gibt. 
Hesse schrieb an Wiegand 1926[footnoteRef:6] über sein Werk: [6:  Band II, S. 154, Brief vom 14.10.1926] 

„[...] ich habe schon seit Jahren den ästhetischen Ehrgeiz aufgegeben und schreibe keine Dichtung, sondern eben Bekenntnis, so wie ein Ertrinkender oder Vergifteter sich nicht mit seiner Frisur beschäftigt oder mit der Modulation seiner Stimme, sondern eben hinausschreit."
„Beinahe alle Prosadichtungen, die ich geschrieben habe, sind Seelenbiographien, in allen handelt es sich nicht um Geschichten, Verwicklungen und Spannungen, sondern sie sind im Grunde Monologe, in denen eine einzige Person, eben jene mythische, in ihren Beziehungen zur Welt und zum eigenen Ich betrachtet wird"[footnoteRef:7]. [7:  Hesse, Hermann: Gesammelte Werke, 12 Bde., Frankfurt a.M. 1970, „Eine Arbeitsnacht“ (1928), S. 81.
] 






 Fassen Sie zusammen, wie Hesse seine Prosadichtungen sieht und beschreibt.
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